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„
„

Wer Compliance ernst nimmt, muss über das bloße 
Vermitteln von Regeln hinausdenken und Trainings so 
gestalten, dass sie Verhalten und Aufmerksamkeit im 
Organisationsalltag tatsächlich verändern können.
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Sein Beitrag innerhalb der DICO liegt sowohl im Bereich der Methoden als auch der evidenzbasierten Analyse, 
welche Maßnahmen der Compliance präventive Effekte entfalten. Derzeit wird ein Forschungsprojekt zum Thema 
„ESG in England und Deutschland“ vorbereitet.


